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Die Stadtwerke Bogen GmbH schafft Lebensqualität für unsere Region. Jeden Tag. 

 

Die Stadtwerke Bogen GmbH wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern in Bogen einen guten 

Start in ein gutes und erfolgreiches Jahr 2016. Interessante Informationen rund um die 

Strom- und Wasserversorgung liefern wir gratis dazu. 

 

1. Stabile Grundversorgungspreise  

 

Die Haushaltskunden der Stadtwerke Bogen GmbH können erfreulicherweise mit stabilen 

Grundversorgungspreisen ins neue Jahr starten, und zwar mittlerweile bereits seit Anfang 

2013 unverändert. Dies trotz der zum Jahreswechsel weiter ansteigenden staatlichen 

Abgaben und Umlagen sowie der staatlich regulierten Netzentgelte im eigenen Strom-

Niederspannungsnetz. Mittlerweile besteht der Strompreis mit weiter steigender Tendenz zu 

weit über 50% aus Steuern und Abgaben! 

Zur Preisstabilität der Stadtwerke Bogen GmbH entscheidend beigetragen hat bei 

rückläufigen Strommarktpreisen vor allem eine erfolgreiche Stromeinkaufspolitik. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Investitionen in die Netzinfrastruktur 

 

Auch in 2016 wird die Stadtwerke Bogen GmbH wieder viel Geld in den Neubau und die 

Instandhaltung des Strom- und Trinkwassernetzes investieren. Mit dem Aufsichtsrat wurde 

für das kommende Jahr ein Investitionsvolumen von 740 T€ beschlossen. 

 

Im Stromnetz ist als umfangreichste Maßnahme die weitere Erschließung des 

Gewerbegebietes Bärndorf zu nennen. Die Arbeiten beinhalten die Errichtung einer neuen 

 
 

Zusammensetzung des Strompreises für Haushalte 
Steuer- und Abgabenbelastung bei Strom liegt für Haushalte bei über 50 Prozent. 

 

 



Trafostation, die Verlegung von Niederspannungskabeln sowie die Einschleifung des 

Mittelspannungskabels zur sicheren Versorgung des gesamten Areals.  

 

In der Wassersparte stehen ebenfalls einige umfassende Maßnahmen auf dem Programm. 

Einen wesentlichen Schwerpunkt bilden die Wasserleitungsverlegung in der neuen Siedlung 

in Pfelling (rechter Ring), die Umlegung der Wasserhauptleitung in der Mussinanstraße 

sowie die Wasserleitungsverlegung eines Teilbereichs im Ortsnetz Waidmannstraße-

Kleinlintach. 

 

Dazu kommen natürlich die ohnehin anfallenden wichtigen Unterhaltsmaßnahmen zur 

Instandhaltung der vorhandenen Infrastruktur und Trinkwasserreinhaltung. 

 

3. Energiedienstleistungen 

 

3.1. Energiemanagementsystem DIN EN ISO 50001 

 

Den Anforderungen an eine nachhaltige und ressourcenschonende Energieversorgung 

gerecht zu werden ist strategisches Ziel der Stadtwerke Bogen 

GmbH. Mit dem erfolgreichen Abschluss des Zertifizierungsverfahrens 

nach der DIN EN ISO 50001 soll dies deutlich zum Ausdruck gebracht 

werden.  

Daran anknüpfend starten wir eine Dienstleistungs- und Serviceoffensive, für die wir Sie 

begeistern möchten. 

 

3.2. Neu: Das virtuelle Haus – Online-Beratungszentrum 

 

Als neue Online-Energieberatung können wir Ihnen in Zusammenarbeit mit der „ASEW – 

Das Effizienz-Netzwerk für Stadtwerke“ jetzt auch eine virtuelle Stromberatung im Internet 

anbieten. 

Sie möchten Ihre Kosten für Ihren Energieverbrauch senken, wissen aber nicht, wo die 

höchsten Einsparpotenziale liegen und wie Sie diese erschließen können? Schauen Sie sich 

im virtuellen Haus um und entdecken Sie hilfreiche Tipps zur Verbrauchsoptimierung. 

Nicht nur Mieter finden hier Hinweise Energie und Kosten zu sparen, auch Eigentümer einer 

Immobilie bekommen Informationen und Tipps, die energetische Qualität ihres Gebäudes zu 

verbessern. Testen Sie mit den Verbrauchsanalysen Ihren persönlichen Energie- und 

Wasserverbrauch, nutzen Sie die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung Ihrer Photovoltaikanlage 

oder die Förderdatenbank mit einer Übersicht über Maßnahmen, die von Bund oder Ländern 

gefördert werden. 

Zu finden ist diese „virtuelle Energieberatung“ auf unserer Internetseite www.stadtwerke-

bogen.de in der Rubrik Energiedienstleistungen. 

 

3.3. Gebäudeenergieberatung 

 

Die Energiewende ist ohne Energieeffizienz nicht vorstellbar. Denn nur wenn es gelingt, den 

gesamten Energieverbrauch zu senken, ist es möglich, den verbleibenden Bedarf aus 

erneuerbaren Quellen zu decken. Der Gebäudebereich bietet dafür enormes 

Einsparpotenzial: Rund 40 Prozent des Energieverbrauchs in Deutschland entfallen auf 

Häuser – hauptsächlich für Heizung und warmes Wasser. Zur Nutzung dieses Potenzials  

wollen wir beitragen. In Kooperation mit der Bayerwerk AG helfen wir mit unserem Angebot 

zur Gebäudeenergieberatung, die Energieeffizienz im Gebäudebereich zu verbessern. 

 



Unser Angebot in der Gebäudeenergieberatung umfasst folgende Leistungen: 

- Initialberatung 

- Zustandsanalyse 

- Energieausweise 

Damit bieten wir in allen entscheidenden Phasen eines Sanierungsvorhabens die 

notwendige fachkundige Unterstützung. Wir sind für Sie vor Ort, nehmen Sie uns beim Wort! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Beisein der Aufsichtsratsvorsitzenden, Herrn Bürgermeister Schedlbauer und Herrn Henzel der Bayernwerk AG, 

unterzeichnet Geschäftsführer Karlheinz Denner mit Herrn Andreas Marklstorfer von der Bayernwerk AG, die 

Kooperationsvereinbarung zur Gebäudeenergieberatung  

 

3.4. Stromspar-Check 

 

Bereits seit mehreren Jahren bieten wir in Kooperation mit dem Caritasverband Straubing-

Bogen als zusätzliches kostenloses Beratungsangebot einmal im Monat einen 

Stromsparcheck für alle Interessierten bei uns im Haus an.  

Menschen, die in wirtschaftliche Notlagen geraten, wissen häufig nicht mehr, wie sie die 

Energierechnungen bezahlen sollen. Um diesen Haushalten zu helfen, haben der Deutsche 

Caritasverband und der Bundesverband der Energie- und Klimaschutzagenturen 

Deutschlands (eaD) die Aktion "Stromspar-Check" ins Leben gerufen.  

Zwei zertifizierte Energieberater der Caritas, Herr Zierer und Herr Kraus, stehen jeweils am 

ersten Montag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Stadtwerke 

Bogen GmbH zum Thema Energie- und Wassersparen Rede und Antwort (auch telefonisch 

unter 09422/505-481) und beraten über Einsparmöglichkeiten beim Stromverbrauch. Nach 

Expertenangaben lassen sich durch den Stromspar-Check und daraus resultierenden 

Maßnahmen bis zu 100 Euro im Jahr einsparen.  

Die Energieberater kommen auch gerne zu Ihnen ins Haus, analysieren Ihren 

Stromverbrauch und versorgen Sie mit kostenlosen Soforthilfen wie Energiesparlampen, 

schaltbaren Steckerleisten oder TV-Abschaltern. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.stadtwerke-bogen.de unter 

Energiedienstleistungen oder unter www.stromspar-check.de. 

 

http://www.caritas.de/
http://www.energieagenturen.de/index.php/cat/1/aid/3/title/_Energie-_und_Klimaschutzagenturen_in_Deutschland:_
http://www.energieagenturen.de/index.php/cat/1/aid/3/title/_Energie-_und_Klimaschutzagenturen_in_Deutschland:_


Die Stadtwerke Bogen GmbH hat weitere wertvolle Energiespartipps und entsprechende  

Links auf ihrer Homepage unter www.stadtwerke-bogen.de zusammengestellt, wie z.B. die 

Internetseite des Bundesumweltministeriums www.die-stromsparinitiative.de. 

 

4. Stadtwerke verteilen über 5.000 Jahresverbrauchsabrechnungen 

 

Mitte Januar bekommen die Strom- und Wasserkunden der Stadtwerke Bogen GmbH, für 

deren Treue wir uns auf diesem Wege sehr herzlich bedanken möchten, ihre 

Jahresverbrauchsabrechnung für 2015 zugestellt. Gleich auf der ersten Seite der Rechnung 

sieht der Kunde, ob er ein Guthaben bekommt oder noch etwas auf die bereits geleisteten 

Abschlagszahlungen nachzahlen muss. Selbstverständlich werden Fragen zur 

Jahresabrechnung oder zu den Tarifen von den Mitarbeitern der Stadtwerke gerne 

telefonisch unter 09422/505-443 beantwortet.  

Natürlich stehen wir auch für eine persönliche Beratung im Kundenzentrum in der 

Agendorfer Straße 19 in Furth zur Verfügung. Wir sind von Montag bis Donnerstag von  

8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr sowie am Freitag von 8.00 Uhr bis 

12:00 Uhr für Sie da.  

 

5. Unseriöse Anrufe und Täuschung von Stromkunden 

 

In den zurückliegenden Wochen ist es vermehrt zu Anrufen bei Stromkunden gekommen, in 

deren Verlauf sie auf ein angeblich neues Stromprodukt angesprochen wurden. Die Anrufer 

geben sich dabei als Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen der Stadtwerke Bogen GmbH aus oder 

geben an in deren Auftrag tätig zu sein. Hierbei werden geschützte Kundendaten abgefragt 

bzw. dies versucht, wie z.B. Kontoverbindung, Kunden- und Zählernummer sowie 

Zählerstand. 

Die Stadtwerke Bogen GmbH warnt ausdrücklich vor derart unseriösen und rechtswidrigen 

Versuchen, Stromkunden durch Täuschung zum Abschluss eines neuen Vertrages mit 

einem Dritten zu verleiten. Niemals sollte ein Stromkunde bei solchen Anrufen die eigenen 

persönlichen Daten herausgeben, denn mit diesen Daten können die Inhalte des bisherigen 

Stromvertrages manipuliert werden, ohne dass der Kunde dies tatsächlich möchte. 

Wir weisen darauf hin, dass die Stadtwerke Bogen GmbH keinerlei Beziehung zu anderen 

Stromversorgern hält und telefonische Werbeaktivitäten keinesfalls anwendet. 

Sollten Sie von derartigen unlauteren Methoden betroffen sein, können Sie sich gerne an 

unseren Kundenservice unter der Telefonnummer 09422/505-440 oder -441 wenden. 

 

6. Energie-Telegramm – Neues aus der Strom- und Wasserwirtschaft 

 

Der gesamte Energie- und Wassermarkt ist permanent in Bewegung. Wesentliche 

Entwicklungen stellen wir Ihnen nachfolgend kurz dar: 

 

6.1. Erneuerbare Energien 

 

Die Bundesnetzagentur hat am 10. November 2015 die jährliche Auswertung „EEG-in-

Zahlen“ für das Jahr 2014 veröffentlicht. Zentrales Ergebnis: Im Jahr 2014 wurde so viel 

Strom aus erneuerbaren Energien abgeregelt wie in den Jahren 2009 bis 2013 zusammen. 

Dies entspricht erstmals knapp über 1% der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien - 

Tendenz steigend. 

Gleichzeitig aber ist der Boom bei der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien vorerst 

beendet. Die Bayerische Staatsregierung hat mit dem kürzlich veröffentlichten Bayerischen 

Energieprogramm die bisherigen Ausbauziele im Bereich der erneuerbaren Energien 



insbesondere im Strombereich bis zum Jahr 2025 angepasst. Das bisherige 

energiepolitische Zukunftsszenario aus dem Jahr 2011, nämlich bis zum Jahr 2021 rund 

50% des Stromverbrauchs mit heimischen erneuerbaren Energien zu decken, wurde 

aufgegeben. So sollen in zehn Jahren jetzt rund 40% des derzeitigen bayerischen 

Strombedarfs aus Wasserkraft, Biomasse, Photovoltaik, Windkraft und Geothermie erzeugt 

werden. „Die Politik hat erkannt, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien hinsichtlich der 

gesellschaftlichen Akzeptanz, der zu leistenden Systemintegration und der damit 

verbundenen Kosten zunehmend schwieriger wird.“ sagte Wolfgang Brandl, Vorsitzender 

des Verbandes der Bayerischen Energie- und Wasserwirtschaft e.V. – VBEW. 

 

6.2. Höherer Schutz vor radioaktiven Stoffen im Trinkwasser 

 

Der Schutz des Trinkwassers in Deutschland wird weiter erhöht: Künftig wird das 

Trinkwasser umfassend auf Gehalte an radioaktiven Stoffen untersucht und überwacht. Einer 

entsprechenden Änderung der Trinkwasserverordnung hat der Bundesrat am 6. November 

2015 zugestimmt. Bundesumweltministerin Barbara Hendricks: „Unser Trinkwasser hat eine 

sehr hohe Qualität. Mit der neuen Verordnung wird sichergestellt, dass Belastungen mit 

Radionukliden, die im Einzelfall im Trinkwasser auftreten können, erkannt und beseitigt 

werden können. Damit wird dem Gesundheitsschutz höchste Priorität eingeräumt und auch 

in diesem Bereich das Vorsorgeprinzip des Strahlenschutzes gewährleistet.“ 

 

7. Entstörungsdienst für Strom und Wasser 

 

Der Entstörungsdienst der Stadtwerke Bogen GmbH für die Stromversorgung (jeweiliges 

Versorgungsgebiet der Stadtwerke) ist erreichbar unter Telefon 0171/7517545 und für die 

Wasserversorgung unter Telefon 09422/505-555. 


